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In dieser Ausgabe: 

Angedacht: Die Kraft der Stille 
              Evangelische Kirche in neuem Lichte  
                           1000 x 60 auf der Zielgeraden 
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Lieber Leser, liebe Leserin,  
wir sagen „Herzlich willkommen!“  

Bei Drucklegung dieser Ausgabe sind wir bereits auf halbem Wege von 
Ostern nach Pfingsten. Zum ersten Mal in diesem Jahr haben die beiden 
christlichen Gemeinden auf Juist nicht nur gemeinsame Passionsan-
dachten, sondern auch gemeinsam Karfreitag und Ostern gefeiert. Die 
ökumenische Gemeinschaft haben zahlreiche Menschen als große Be-
reicherung empfunden – und mit Vorfreude blicken wir dem traditionell 
ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag auf dem Janusplatz ent-
gegen! 

Es wird Frühling, die Natur zeigt sich in blühender Frische. Auch die 
evangelische Inselkirche erstrahlt in neuem Glanz. Frisch gestrichen, 
neu beleuchtet, hell und freundlich - das konnten wir seit Ostermontag 
in den Gottesdiensten erleben und spüren. Schauen Sie doch gerne vor-
bei und machen Sie sich selbst ein Bild!  

Und wenn Ihnen dann nach Singen zumute sein sollte, versuchen Sie 
es doch einmal mit der Nr. 455 aus dem Evangelischen Gesangbuch 
„Morgenlicht leuchtet“! Die bekannte gälische, eingängige Melodie und 
der schöne Text von Jürgen Henkys sind vielleicht genau das Richtige, 
um Ihre „neue“ Inselkirche zu begrüßen. 

Oder Sie begrüßen den Tag in der katholischen Kirche. Haben Sie schon 
einmal an einer morgendlichen Schweigemeditation dort teilgenom-
men? Nein? Dann nur zu. Schöner und stiller kann man einen Tag auf 
Juist nicht beginnen! 

Ihr evangelisch-katholisches  
Redaktionsteam!  
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Angedacht 

Vor einigen Tagen auf der Fahrt im 
Auto zurück nach Juist höre ich 
im Radio ein Interview. Ach, schon 
wieder eine Unterbrechung im Mu-
sikprogramm, ist mein erster Ge-
danke. Aber dann horche ich auf. 
Thema des Interviews:  

Innerer Friede.  

Da wird eine Psychologin und 
Buchautorin befragt: Wie können 
wir inmitten der Hektik der Welt, 
der täglichen Herausforderungen 
Momente der Ruhe und des inne-
ren Friedens finden? Was ist inne-
rer Friede? Und wie können wir 
ganz bei uns selbst ankommen 
und Gelassenheit finden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diesen Fragen gehen wohl viele 
Menschen nach, wenn sie den Weg 
nach Juist suchen. Unsere Insel 
wirbt mit dem Slogan „Willkom-
men auf der Entschleunigungsin-
sel Juist“. Die Insel mit der faszi-
nierenden Natur, dem langen 
Sandstrand, den wiederkehrenden 
Wellen ist in ihrer Schönheit für 
viele ein Sehnsuchtsort, wo die 
Seele zur Ruhe kommen, wo sich  
 

so etwas wie innerer Friede einstel-
len kann. 

Und es gibt diese Momente ganz 
entspannt zu sein, ruhig, sich als 
Teil des großen Ganzen zu fühlen –
am Meer, vielleicht allein oder auch 
in Gesellschaft lieber Menschen, 
vielleicht durch Musik oder auch 
an dem Ort in einer unserer Kir-
chen – einfach Sein, Ruhe in sich
fühlen, Frieden empfinden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

           Autor: Dietrich Bonhoeffer 

Die Alltäglichkeiten des Lebens 
überschwemmen uns bisweilen, 
wir werden von chronischem 
Stress und daraus resultierenden 
Beschwerden eingeholt.  

Sorgen, Depressionen, Entfrem-
dung und Angst regieren die Welt –
und noch schlimmer: Krieg in Eu-
ropa, in Palästina und Israel, Sy-
rien … 
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In unserer Kirche befindet sich 
eine Gebetsecke/“Stille-Ecke“. 

Dort kann man verweilen, still 
werden und vielleicht etwas spü-
ren von diesem inneren Frieden -
und in unseren Alltag sich von Je-
sus ein Wort des Trostes zusagen 
lassen:  

Kommt alle zu mir, die ihr müh-
selig und beladen seid! Ich will 
euch erquicken. Nehmt mein 
Joch auf euch und lernt von 
mir; denn ich bin gütig und von 
Herzen demütig; und ihr werdet 
Ruhe finden für eure Seele. 

 (Mt 11, 28-29)

Das kann an einem Ort wie Juist 
spürbar zu erleben sein:  

Ruhe für die Seele, innerer Friede, 
Ehrfurcht, Dankbarkeit – unab-
hängig von äußeren Umständen. 
Und mit der Einladung zur 
Schweigemeditation, dem Taizé 
Gebet, zu den Gottesdiensten oder 
Konzerten öffnen die Kirchen ei-
nen  

nen Raum für solche Erfahrungen.

Innere Stille, innerer Frieden 
schenkt Geborgenheit und Kraft. 

Daraus können Energien wach-
sen, Erwartungen zu reduzieren 
oder mit Konflikten gewaltfrei und 
konstruktiv umzugehen.  

Oder aber wir gehen mit Vertrauen 
und Zuversicht zurück in den All-
tag, an unseren Arbeitsplatz, in 
unsere Beziehungen, in Situatio-
nen, die trotzdem weiter belastend 
und herausfordernd sind – aber 
dann vielleicht geklärter, aufmerk-
samer und mit einem inneren Frie-
den. 
 
Das wünsche ich Ihnen auf jeden 
Fall – auch über die Urlaubszeit 
hinaus! 

Christiane Dettmer
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                                 Renovierung der evangelischen Kirche 

„Wir hatten mit allen Gewerken und 
ihren Firmen Glück: vom Orgel-
bauer bis zum Maler. Alle haben su-
pertoll gearbeitet: zuverlässig, mit-
denkend und mit Liebe zu ihrer Ar-
beit. Und auch die Ehrenamtlichen 
waren total motiviert und enga-
giert.“, resümiert Inselpastorin Ste-
fanie Lohmann erleichtert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 Foto: Iris Rößler 

„Ich bin sehr dankbar dafür. Allen 
voran dem Kirchenvorstand, der das 
vorgedacht, umgesetzt und begleitet 
hat und an allererster Stelle Iris 
Rößler, unserer Baubeauftragten, 
die mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
hier einen Fulltimejob hatte und 
ohne die das Ganze so nicht möglich 
gewesen wäre,“  so Lohmann weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Iris Rößler 
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Eine große Baumaßnahme 

Nun ist es so weit.  
Seit Pfingstmontag hat die ev. Insel-
kirche wieder ihre Pforten geöffnet 
und zum Gottesdienst eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
               Foto: Heike Westkott 

Freude und Staunen war an vielen 
Stellen zu vernehmen. Hier und da 
ein „Oh!“ und Ah!“. Schön ist es ge-
worden.  

Zugegeben, es sieht jetzt nicht völlig 
anders aus, es wurde ja auch nichts 
baulich verändert. Aber schöner, 
heller und dadurch freundlicher ist 
es geworden nach dreimonatiger 
Bautätigkeit. Das fällt den Gottes-
hausbesuchern gleich auf. 

Die Elektrik war dringend sanie-
rungsbedürftig. Damit fing es an. 
Und in dem Zuge wurde auch gleich 
eine neue Tonanlage installiert. 
Ganz schön viel Feinstaub gab es 
da, als der Schacht für den Kabelka-
nal aufgestemmt wurde. 
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Technisch ist jetzt vieles möglich. 
Die Mikrofone können ganz prob-
lemlos und einfach auf die jeweiligen 
Sprecher und Sprecherinnen einge-
stellt werden, es gibt Außenlaut-
sprecher zur Übertragung nach 
draußen, die Lieder werden nun di-
gital angezeigt, Lichter können belie-
big gedimmt werden u.v.m..  

Extra-Strahler bringen nun die Vo-
tivschiffe und das Mosaik besonders 
zur Geltung.  

 

 

 

 

,
 

                   Foto: Iris Rössler 

Und, ach ja, eine neue Kerzenecke 
gibt es auch, die dem Motiv Schiff 
folgt, das sich durch die ganze Insel-
kirche zieht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Foto: Heike Westkott 

Zu guter Letzt wurde geputzt, ge-
putzt und nochmal geputzt. Nun 
strahlt alles im neuen Glanz und 
künftig ist die Kirche abends schön 
beleuchtet. 

Der Eine-Welt-Laden ist wieder zu-
rück in die Kirche gezogen. 

Aber schaut einfach selbst, schauen 
Sie selbst. Die Kirche ist wie ge-
wohnt von 8 Uhr morgens bis min-
destens 18 Uhr abends täglich geöff-
net. 

Übrigens hat die Renovierung der 
Kirche genau 60 Jahre nach Eröff-
nung und Einweihung der Inselkir-
che stattgefunden. Am 12. Juli 1964 
fanden dort die ersten Gottesdienste 
statt. Dieses Jubiläum feiern wir 
dann am Freitag, dem 12. Juli, in 
diesem Jahr. 

Ein nächstes Bauprojekt steht auch 
schon an. Im Herbst wird der Turm 
saniert, der liebevoll auch „Rakete“ 
oder „Bleistift“ genannt wird. 

Pastorin Stefanie Lohmann
 

 

,
 

 

 

 

 

 

 

 
                 Foto: Heike Westkott 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dankbar nahm die KiTa Schwalbennest einen Scheck entgegen, den 

Vertreterinnen der beiden Inselkirchen überbrachten. Der Erlös 

stammt aus dem Erntedankfest des vergangenen Jahres. "Wow, 1300 

Euro, das ist eine beträchtliche Summe! Damit haben wir gar nicht ge-

rechnet. Vielen Dank!", sagte die Leitung unserer KiTa. Von dem Geld 

soll unter anderem ein Trauerkoffer angeschafft werden. Die Kinder 

werden angeleitet und unterstützt, sich mit dem Thema Trauer und 

Tod zu beschäftigen und können den Koffer auch nach eigenen Vor-

stellungen ergänzen. Bild rechts: Die Scheckübergabe an den Kinner 

un Lü e.V.. 
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Abschied vom Schöpfungszyklus

Sechs Jahre lang prägten sieben 
großformatige Schöpfungsbilder 
den Innenraum der evangelischen 
Inselkirche. Nun gehen sie zurück 
aufs Festland – mit einem Rück-
blick und unter größtem Dank des 
Kirchenvorstandes. 

Zeitgenössische Kunst im Kir-
chenraum ist in der Regel entwe-
der sehr teuer, oder eine Auftrags-
arbeit – oder (wie in den allermeis-
ten Fällen) beides. 

Umso größer war das Glück der 
evangelischen Kirchengemeinde 
auf Juist im Mai 2018, als sich die 
Bremer Künstlerin Margarethe 
Paskos, der Besitzer ihres großfor-
matigen Bilderzyklus „Die Schöp-
fung“, Uwe Brüggemann und die 
damalige Inselpastorin Elisabeth 
Tobaben darin einig waren, dass 
diese sieben Bilder sich in die In-
selkirche einfügten, als wären sie 
vor 20 Jahren dafür geschaffen 
worden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

     1. Tag: Trennung von Licht  
                  und Finsternis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       2. Tag: Erschaffung  
                     von Himmel und Erde 

Herr Brüggemann entschied da-
raufhin, den hochwertigen und in 
Mischtechnik äußerst komplex ge-
arbeiteten Zyklus der Kirchenge-
meinde unentgeltlich und auf un-
bestimmte Zeit als Leihgabe zur 
Verfügung zu stellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

      3. Tag: Trennung von Land und 
                   Wasser 

„In dem Augenblick, als die Bilder 
gehängt waren, bereicherten und 
belebten sie den Raum“, erinnert 
sich Elisabeth Tobaben. 



 

 

 

 

  Und Inselkantor Stephan Reiß er-
gänzt: „Wir haben sehr viel mit die-
sen Kunstwerken gearbeitet. Das 
war uns von Anfang an wichtig, 
dass sie nicht nur einfach so da 
hängen!“ 

Ein Beispiel für diesen aktiven 
Umgang ist die Zusammenarbeit 
mit der Hauptabteilung Bildung
des bischöflichen Generalvikariats 
Hildesheim im Rahmen der Fort-
bildungsangebote für Religionspä-
dagog*innen zum Thema Schöp-
fung.  

Renate Schulz, die Organisatorin 
der Fortbildungen: „Diese Begeg-
nung mit lebendiger Kunst ist für 
viele der Teilnehmenden eine echte 
Inspiration für die eigene religions-
pädagogische Arbeit.“ 

 

 

 

 

 

 

 

      

        4. Tag: Erschaffung der Sterne 

Ein weiteres Beispiel waren die 
Abendgottesdienste, in denen der 
Schöpfungszyklus wie auch die 
ihm zugestellten Gedichte von Ste-
phan Reiß Gegenstand der Bildbe-
trachtung waren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         5. Tag: Erschaffung der Vögel 
                       und der Fische 

 „Ein ganz berührendes Erlebnis“, 
resümiert Christiane Lämmel, 
langjähriger Stammgast auf Juist 
und engagierte Förderin der kultu-
rell-musikalischen Arbeit in der 
evangelischen Gemeinde.  

„Das gedankliche Eintauchen in 
diese eindrücklichen Bilder in Ver-
bindung mit der ausgewählten 
Musik in diesem Gottesdienst –
das werde ich niemals vergessen.“ 

Und mit einem Bedauern fügt sie 
hinzu: „Schade, dass dieser Zyk-
lus die Inselkirche verlässt. ich 
werde die Bilder sehr vermissen.“ 

„Nach dem Ausräumen der Kirche 
haben wir uns überlegt, dass eine 
Reduzierung im Innenraum der 
Kirche grundsätzlich guttun wird. 
Eine Konzentration auf den Altar-
raum und das Kreuz und eine 
neue Wahrnehmung der bunten 
Kirchfenster mit ihren bilbischen 
und christlichen Inhalten lag uns
am Herzen. Die Reaktionen, die 
ich gleich in den ersten Tagen be- 
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kam, waren sehr postitiv. Die 
Kirchbesucher begrüßten die neue 
Klarheit, Helligkeit und Freudlich-
keit der ev. Inselkirche.", so Insel-
pastorin Stefanie Lohmann. 

 

 

 

 

 

 

 

      

        6. Tag: Erschaffung der Tiere 
                      und der Menschen 

Über 200 verkaufte Kataloge in 
den sechs Jahren und zahlreiche 
Einträge in unseren Gästebüchern 
zeugen von der großen Resonanz, 
die der Schöpfungszyklus in seiner 
Zeit auf Juist gefunden hat. 

Übrigens: Die Kataloge, die sowohl 
die Bilder als auch die Gedichte 
enthalten, sind natürlich weiter-
hin auf dem Schriftenstand in der 
neu renovierten Kirche erhältlich. 

Wir aus dem Kirchenvorstand sa-
gen im Namen der evangelischen 
Gemeinde auf Juist, „Danke“ an 
Frau Paskos und an Herrn Brüg-
gemann für sechs Jahre mit einer 
einmaligen Gestaltungsmöglich-
keit für unsere Inselkirche. 

Auf Nachfrage der Redaktion, wo 
der Zyklus zukünftig seinen Platz 

finden wird, antwortet die Künst-
lerin:  

„Die Rückgabe der Bilder erfolgte 
für uns etwas überraschend. Da-
her gibt es derzeitig noch keine 
konkreten Pläne.  

Sie haben in der Vergangenheit ih-
ren Weg hierhin und dorthin ge-
funden. Das werden sie wohl auch 
in Zukunft tun. Sehr gut machten 
sie sich seinerzeit im Bremer Dom 
– wer weiß also …“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

      
           7. Tag: Ruhe und Vollendung 
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Auszug aus dem Gedicht zum 7. Schöp-
fungsstag von Stephan Reiß 
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Wie schön, in diesem Jahr gibt es wieder Mini-Konfis!  

Eine Gruppe Dritt- und Viertklässler von drei Jungs und einem Mädel 
starteten passend zum Osterfest und in der frisch renovierten evangeli-
schen Inselkirche am Ostermontag.  

Sie eröffneten den Gottesdienst, indem sie feierlich die neue Osterkerze 
hereintrugen und entzündeten.  

Auch bei der Taufe im Gottesdienst waren sie gespannt und ganz vorne 
mit dabei. Als Getaufte gehen sie mit Gott weiter.  

Auf sie wartet ein spannendes und fröhliches Mini-Konfi-Jahr mit Sin-
gen, Spielen, Geschichten, Entdeckungen, gemeinsamen Aktionen und 
kleinen Ausflügen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herzlich willkommen und Gottes reichen Segen: (v.l.n.r.) Ole Cohrs, 
Hannes Hintermann, Fiete Janssen-Visser und Inge Zumdieck! 

 

 

 
  

                                        Neue Minikonfirmanden 
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                                               Freud und Leid 

 

I n unseren Gemeinden wurden getauft:  

Jaale Inka Extra  Juist 17.03. 
Carlo Maximilian Ackermann Langenselbold  01.04 

getraut:  
Ulrich und Silke Ender, geb. Thoden Delmenhorst 05.04. 
 
bestattet:  
Ludwina Fisser, geb. Scharwitz Norden 88 Jahre 

Geburtstage: 
Dr. Joachim Winter Hugo-Droste-Str. 2 75 Jahre 08.05.  
Helga Heyken Dünenstraße 4 86 Jahre 17.05. 
Helga Wäcken Alter Deichweg 4 85 Jahre 23.06. 
Gerd Eilers Siedlung 9 80 Jahre 01.07. 
Annemarie Rump Billstr. 13 84 Jahre 11.07. 
Erika Rump Dellertstr. 8 89 Jahre 13.07. 
Gerhard Rinderhagen Billstr. 16a 83 Jahre 26.07. 
 
  Geburtstage im Karkenschipp 

Demnächst auch mit Ihrem Namen? 

Wenn Sie der evangelischen oder katholi-
schen Kirchengemeinde angehören und 
gerne in die Geburtstagsliste aufgenom-
men werden möchten, geben Sie bitte den 
untenstehenden Abschnitt ausgefüllt im 
ev. oder kath. Pfarrbüro ab. 

Die Adressen finden Sie auf der letzten 
Seite.  

Das Redaktionsteam freut sich auf Ihre 
Rückmeldung! Vielen Dank.  

12 

Ja, bitte nehmen Sie mich in die Geburtstagsliste auf! 
 
Name: 

Geburtsdatum: 

Adresse: 

Unterschrift: 
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  WIR BRAUCHEN SIE! 

Unsere Aktion 1000 x 60 zur Er-
haltung der hauptamtlichen Kir-
chenmusikerstelle ist auf der Ziel-
geraden! 

Die bisherigen Spender ermöglich-
ten uns bereits die Vergabe von 
863 Puzzleteilen!  

Wir danken von Herzen und finden 
es absolut großartig, dass wir so 
viele musik- und kulturbegeisterte 
Menschen finden konnten, denen 
das vielfältige klingende Spektrum 
in beiden Juister Kirchen ein sol-
ches Herzensanliegen ist! 

Und nun kommen Sie ins Spiel!  

Möchten Sie gerne eine oder einer 
von den bislang noch 137 Fehlen-
den sein? 

Lieben Sie unsere Gottesdienste? 
Lieben Sie unsere Sonntagabend-
konzerte?  

Lieben Sie das Dünensingen? 
Lieben Sie die Gästekantorei? 

Lieben Sie die wöchentlichen Ma-
tinéen? 

Lieben Sie die Kleinkunst im Ter-
rassensaal und möchten Sie das 
alles auch in den kommenden 
Jahren hier auf Ihrem Töwerland 
erleben und genießen können? 

Dann, ja dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Mit 60 Euro im 
Jahr (also 5 Euro im Monat) kön-
nen Sie unser Projekt unterstüt-
zen und dazu beitragen, dass all 
diese wunderschönen  Aktivitä- 

ten weiterhin stattfinden kön-
nen.  

Werden Sie damit ein Teil unserer 
Gemeinde und unserer Gemein-
schaft. Wir sind sehr zuversicht-
lich, dass wir es mit Ihrer Unter-
stützung schaffen werden, die 
1000 noch in diesem Jahr voll zu 
kriegen. 

Vielleicht möchten Sie eines der 
Puzzleteile zum Geburtstag oder 
zu Weihnachten an Ihre Lieben 
verschenken? Oder Sie teilen sich 
eins mit Kollegen oder Kollegin-
nen? 

Selbstverständlich erhalten Sie 
jährlich eine Spendenquittung 
und ein kleines Präsent als Danke-
schön!  

Wenn wir Sie nun begeistern 
konnten: Einfach diese Seite aus 
dem Karkenschipp heraustren-
nen, Rückseite ausfüllen  
und ab an: 

Team 1000 x 60 
Wilhelmstraße 39 
26571 Juist 

Noch Fragen? 
Unsere Kontaktdaten finden Sie 
auf der Rückseite des Karken-
schipps. Wir freuen uns darauf, 
von Ihnen zu hören 

Herzlichst,  

Ihre 

Elisabeth Tobaben  
& Gisela Reuter 

(Team 1000x60) 



 

 

 

 

 
Alternativ einfach den  

nachstehenden QR-Code 

scannen und direkt fördern! 
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                                                     Kinderseite 

 

15 



 

 

 

 

 

Pünktlich zum Pfingstfest das Lied des Pfingstochsen – ganz 

leicht ist es nicht, aber Spaß macht’s, wenn man’s erst kann. 

                                               Etwas zum Singen 
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                                                        Taizé 

 

Ökumenisches Taizé Gebet auf Juist 
 

Seit Jahrzehnten treffen sich vor al-
lem junge Menschen aus aller Welt 
in Taizé/Frankreich oder auch auf 
den internationalen Jugendtreffen 
zum Gebet. In besonderer Atmo-
sphäre und mit meditativen Gesän-
gen fühlen sich viele im Gebet be-
rührt, getröstet und gestärkt.  

Ein solche Gebetszeit hat sich auch 
hier auf der Insel im Sommer etab-
liert. In ökumenischer Verbunden-
heit wechseln sich die Orte für das 
Gebet zwischen der evangelischen 
und katholischen Kirche auf Juist 
ab. 

Quelle: St.-Jürgen-Zachäus 
 
Termine Sommer 2024 – mittwochs um 22.00 Uhr! 

Juni: 
19.06. (kath.), 26.06. (ev.) 

Juli:  
03.07. (kath.), 10.7. (ev.), 17.07. (kath.), 24.07. (ev.), 31.07. (kath.) 
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                                             Rückblick Ostern  

  Mein Name ist Marie-Josephine und 
ich besuche die 11. Klasse des Kol-
legs St. Blasien im Schwarzwald. 
Alle Elftklässler des Kollegs müssen 
ein zweiwöchiges Sozialpraktikum 
absolvieren. Ich habe mir für mein 
Sozialpraktikum die katholische 
Kirchengemeinde auf Juist ausge-
sucht und dieses in der Kar- und 
Osterwoche vom 26. März bis zum 9. 
April absolviert. Einige meiner vielen 
Eindrücke möchte ich an dieser 
Stelle gerne teilen. 

Gleich am ersten Tag nach meiner 
Ankunft starteten wir mit dem öku-
menischen Kreuzweg von der kath. 
Kirche durch ein paar Straßenzüge 
zum ev. Terrassensaal. Ich konnte 
mich direkt einbringen und ver-
schiedene Impulse an den unter-
schiedlichen Stationen lesen.  
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Sr. Michaela Wachendorfer 

Am folgenden Mittwoch haben wir 
uns im Team zusammengesetzt und 
die vielen Aufgaben der Vorberei-
tung für die Ostertage besprochen 
und aufgeteilt. Erstaunlich, an wie 
viele Details zu denken war: 

Taufwasser in Flaschen füllen, 
Steine sammeln, Edelsteine und 
Kiesel in kleine Säckchen abfüllen, 
Ostergrüße drucken und ausschnei-
den, Dornen schneiden, Blumen 
und Olivenzweige abholen, Ostereier 
in Körbchen packen, Holz für das 
Osterfeuer besorgen, Girlanden aus 
Buchsbaum binden, Taufbecken 
leeren, Klagemauerzettel einsam-
meln, Osterzweige im Foyer sowie 
Ostereier und Deko anbringen, und 
vieles mehr! 

Gründonnerstag haben wir gemein-
sam die Abendmahlfeier vorbereitet 
und gefeiert. 

Karfreitag morgens durfte ich den 
Kreuzweg für Familien mit Kindern 
moderieren und leiten. Um 15 Uhr 
war dann die ökumenische Karfrei-
tagsliturgie mit der Markuspassion 
der Insel- und Gästekantorei. Diese 
Markuspassion wurde vom evangeli-
schen Kantor selbst komponiert und 
vertont. Es klang wunderschön, ein 
wirklich außergewöhnliches Ereig-
nis in unserer schönen Juister Kir-
che an diesem höchsten Feiertag 
unserer evangelischen Mitschwes-
tern und -brüder!  

Am Karsamstag hatten wir mittags 
die Proben für die Feier der Oster-
nacht; hier wurde der gesamte Got-
tesdienstablauf durchgesprochen 
und durchgespielt, und die Messdie-
ner*innen wurden eingewiesen. 

Anschließend wurden die Osterga-
ben vor dem Altar gesegnet. Dieser 
Brauch unserer polnischen Gemein-
demitglieder war neu für mich. Ein 
schöner Brauch, der das Miteinan-
der des anstehenden Osterfestes in 
der Runde mit den Liebsten schon 
ein klein wenig vorwegnahm.  
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Am frühen Ostersonntag bei Tages-
anbruch (und dank der Umstellung 
auf Sommerzeit nach einer noch kür-
zeren Nacht) begingen wir den Höhe-
punkt des Jahres, die Feier der Os-
ternacht. Dazu waren alle Christen –
Insulaner und Gäste - eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Foto: Christina Gold 

Nach einem anschließenden Früh-
stück, eingeladen von der evangeli-
schen Gemeinde, ging dann auch 
bald die Familienmesse los. 

Hier haben wir Evangelium und Pre-
digt durch ein kleines Rollenspiel 
veranschaulicht, wie die drei Frauen 
das leere Grab vorfanden. Die kleine 
Kirche platzte schier aus allen Näh-
ten! Es haben sich viele Kinder aktiv 
beteiligt und am Ende hat die Ge-
meindeleiterin allen spontan (verse-
hentlich) «Frohe Weihnachten» zuge-
rufen. 

In den Tagen nach Ostern gab es das 
Projekt einer Kirchenführung für die 
Grundschüler der Inselschule. Dazu 
habe ich einen Stationslauf vorberei-
tet und am Freitagvormittag waren 
20 Schülerinnen und Schüler der 1. 
bis 4. Klasse in der Schutzengelkir-
che. 

 

 

 

 

 

 
 

        Foto: Sr. Michaela Wachendorfer 

Zwischendurch gab es die Früh-
stückspause im Pfarrsaal – mit Os-
tereiern - und mit neuen Erlebnis-
sen ging es dann zurück zur 
Schule. 

Nun bin ich für einige Tage zu 
Hause und starte mit den Erlebnis-
sen dann weiter ins Schuljahr. Und 
im Sommer geht es wieder auf 
meine Lieblingsinsel und vielleicht 
sehen wir uns dann spontan am 
Strand, in der Kirche oder sonst wo 
auf der Insel. 

Marie-Josephine Henrich 



 

 

 

 

 

Sonntag, 19. Mai 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Klezmer & Co 

Peter Dahm - Saxophon; Sanne Möricke - Akkordeon 

Eine mitreißende Mischung von federleichten melodischen Wirbeln, 
stolzen Tänzen, melancholischen Harmonien und bodenständigen 
Grooves - vom Anfang bis zum Ende ausdruckstark!  

Sonntag, 26. Mai 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Kammermusikabend Gambe und Cembalo 

Heike Johanna Lindner - Viola da Gamba; Inselkantor Stephan Reiß – 
Cembalo; Werke von J.S. Bach, Stephan Reiß u.a. 

Für die Gambistin Heike Johanna Lindner hat Inselkantor Stephan 
Reiß komponiert und ältere Stücke arrangiert. Der Komponist über die-
ses Konzert: „Der besonders feine und cantabele Klang der Gambe, be-
sonders so, wie Heike dieses Instrument spielt, ist für mich im höchsten 
Maße inspirierend. Ich freue mich sehr darauf, dass meine Stücke unter 
Heikes Bogen zum Leben erwachen werden.“ 

Sonntag, 02. Juni 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Orgelabend mit Heiner Graßt 

Der Konzertorganist Heiner Graßt, Essen, ist seit vielen Jahren gern 
gehörter Gast auf dem Töwerland. Virtuosität und höchste Musikalität 
kennzeichnen seine Interpretationen großer Orgelwerke verschiedens-
ter Epochen. 

Montag, 03. Juni 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Sing my song and tell my story 

Ein Abend mit Juister Liedern und Geschichten – vielfältig, kurzweilig, 
überraschend!  
Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 

Sonntag, 09. Juni 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Sol sayn gelebt 

Traditionelle Klezmermusik mit dem Bremer Duo Martin Krazsch - Kla-
rinette und Susanne Sasse - Akkordeon  
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Montag, 10. Juni 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Gestatten, Morgenstern!  
Gedichte hören, riechen und basteln … (Premiere) 

Nach zwei Jahren „Schiller! Gedichte hören, sehen und schmecken“ 
stellt Inselkantor Stephan Reiß nun seinen zweiten völlig anderen Ly-
rikabend vor - eine unterhaltsam-absurde Irrfahrt vom Galgenberg bis 
in die Alpen durch Leben und Werk des Dichters Christian Morgen-
stern, der in diesem Jahr seinen 153. Geburtstag gefeiert hätte (wenn 
er nicht bereits 43 Jahre nach seiner Geburt verstorben wäre).  
Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 

Sonntag, 16. Juni 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

2 Spieler, 4 Hände, 1 Soler 

Ein Abend mit Werken von Padre Antonio Soler (1729 – 1783) auf allen 
Instrumenten der Inselkirche 

mit Kai Niko Henke, Bremen und Inselkantor Stephan Reiß 

Sonntag, 23. Juni 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Duo mélange 

Musik für Flöte (Almut Unger) und Marimba (Thomas Laukel) 

Dienstag, 25. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● ev. Kirche 

Juist klingt 

Juister und Juisterinnen musizieren für ihre und mit ihren Gästen  
Beiträge bitte bei Inselkantor Stephan Reiß  
bis 12.00 Uhr an diesem Tag anmelden! 

Sonntag, 30. Juni 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Miss Hope goes fishing 

Ein Abend mit dem Singer- Songwriter-Duo Claudia Giese und Thomas 
Kriszan  

Montag, 01. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Schiller!  
Gedichte hören, sehen und schmecken … 
Der völlig andere Lyrikabend mit Inselkantor Stephan Reiß  
Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 
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Sonntag, 07. Juli 2023 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Celtic Folk on Strings 
mit dem norddeutschen Streichquartett « Northern Lights 

Montag, 08. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Chante la France –  
ein musikalischer Streifzug durch unser Nachbarland (Premiere) 

mit Uda Haars und Inselkantor Stephan Reiß  
Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 

Sonntag, 14. Juli 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Unerhörtes aus den USA mit dem Duo Nada 
Lieder jenseits des Broadways mit Lena-Maria Kramer, Sopran  
und Mariko Sudo, Piano 

Montag, 15. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Sing my song and tell my story 

Ein Abend mit Juister Liedern und Geschichten – vielfältig, kurzweilig, 
überraschend!  
Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 

Sonntag, 21. Juli 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

Orgelabend mit Harald Weidner 

Werke von J.S. Bach und D. Buxtehude 

Dienstag, 23. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● ev. Kirche 

Juist klingt 
Juister und Juisterinnen musizieren für ihre Gäste und mit ihren Gäs-
ten  
Beiträge bitte bei Inselkantor Stephan Reiß  
bis 12.00 Uhr an diesem Tag anmelden! 

Sonntag, 28. Juli 2024 ● 20.00 Uhr ● ev. Kirche 

"Von Hamburg nach Madrid - eine barocke Reise" 

mit dem Ensemble Les heureux moments 
Angel Orte - historische Quer- und Blockflöten 
Mareike Beinert - historische Quer- und Blockflöten, Barocktanz, 
Kastagnetten, Inselkantor Stephan Reiß, Cembalomit Werken von G.Ph. 
Telemann, A. Campra, P. Bucquet u.a.  
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Montag, 29. Juli 2024 ● 19.30 Uhr ● Terrassensaal 

Gestatten, Morgenstern!  
Gedichte hören, riechen und basteln … (siehe S. 21) 

Begrenzte Plätze - bitte voranmelden unter 04935-910913! 

 
Wöchentliche musikalische Termine 

(ACHTUNG: VERÄNDERUNGEN!) 

Ab DONNERSTAG, dem 23. Mai laden wir um 20.00 Uhr ein zur  

Gästekantoreiprobe. 

Kommen Sie einfach vorbei, und erleben Sie, wie in 90 Minuten aus 
einer spontanen Singgemeinschaft ein echter Chor wird, der einen Tag 
später im Gottesdienst auftritt. 

 

Ab Freitag, dem 24. Mai feiern wir um 19.30 Uhr  

Abendgottesdienste, 

mit Bildbetrachtung, Abendmahl und besonderer musikalischer Gestal-
tung durch die Gästekantorei. 

 

Ab dem 22. Mai spielt Inselkantor Stephan Reiß JEDEN MITTWOCH um 
11.00 Uhr eine  

Matinée 

auf den Instrumenten der Inselkirche. Es erklingen Klavierwerke der 
zeitgenössischen ukrainischen Komponistin Tatjana Stankovych und 
Praeludien und Fugen aus Teil II des Wohltemperierten Claviers von 
Johann Sebastian Bach auf den Instrumenten der Inselkirche. 

 

Ab dem 14. Juni lädt der Inselkantor wieder ein zum 

Dünensingen, 

jeden Freitag um 17.00 Uhr auf der westlichen Aussichtsplattform 
(Strandabgang bei Steimers Strandbar). Bekannte Melodien aus Volks-
lied und Mundorgel, z.T. mit neuen, überraschenden und amüsanten 
Texten laden ein zum Mitsingen und Mitlachen.  
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Vorträge und Veranstaltungen im Terrassensaal 
jeweils mittwochs um 19:30 Uhr 

 

Mittwoch, 08. und 15. Mai 
„Mütter und Töchter“ 
Ein Gedankenaustausch mit der Buchvorstellung „Du wirst noch an 
mich denken“ von Dorothee Röhrig (2023) mit Brigitte Rhode 

Mittwoch, 22.Mai 
„Sternstunden im Alltag“ – Vortrag und Gespräch  
mit Luitgardis Parasie 

Mittwoch, 29. Mai 
„Mutig Grenzen setzen mit gutem Gewissen“ –  
Vortrag und Gespräch mit Luitgardis Parasie 

Mittwoch, 05. Juni (19.30 - 22 h) 
"Wenn Du ans Meer kommst, sollst Du zu schweigen beginnen“ 
Meditative Wanderung mit Konstanze Lange;  
Treffpunkt an der ev. Inselkirche 

Mittwoch, 12. Juni 
"Was Luther heute sagen würde - bekannte Lutherzitate für unsere 
Zeit neu bedacht" 
Vortrag und Gespräch mit Jürgen Kemper 

Mittwoch, 26. Juni 
„Demut, Hymne an eine Tugend“  
Buchlesung und anschließendes Gespräch mit Autorin Annette Behnken 

Mittwoch, 03. Juli 
„Das Herzensgebet – eine christliche Form der Meditation“ 
Übungen und Gespräch mit Annette Behnken 

Mittwoch, 10. Juli  
„Unberechenbar – Das Leben ist mehr als eine Gleichung“  
Eine Buchbesprechung (Autoren Harald Lesch / Thomas Schwartz) 
mit Matthias Eikenberg 

Mittwoch, 17. Juli 
„Sowas wie Glück“ – Eine Reise mit Anke Engelke 
Filmabend mit anschließender Besprechung mit Matthias Eikenberg 

Mittwoch, 24. Juli  
„Nie wieder Krieg!“ – Krieg und Frieden in der biblischen Tradition 
Vortrag und Gespräch mit Matthias Eikenberg  
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(bitte wegen möglicher Änderungen auch auf den aktuellen  
Gottesdienstplan an der Kirche achten!) 

Regelmäßige Gottesdienste Mai und Juni 

Samstag 19.30 Uhr  Vorabendmesse  
Sonntag   10.30 Uhr Sonntagsmesse  
 18.00 Uhr Sonntagsvesper 

Regelmäßige Gottesdienste im Juli 

Samstag 19.30 Uhr  Vorabendmesse  
Sonntag   09.30 Uhr  Sonntagsmesse  
 11.00 Uhr  Sonntagsmesse  
 18.00 Uhr Sonntagsvesper 

Montag bis Freitag 07.30 Uhr  Schweigemeditation 
18.00 Uhr  entw. Vesper mit Meditation  

oder Abendmesse (s. Aushang)  

Besondere Gottesdienste Mai – Juli 
Do, 09. Mai: 10.30 Uhr Christi Himmelfahrt                     
  Messe zu Christi Himmelfahrt 
Pfingsten 
Sa, 18. Mai 19.30 Uhr Vorabendmesse 
So, 19. Mai 10.30 Uhr  Hl. Messe zum Pfingstfest 
Mo, 20. Mai 10.30 Uhr  „Geistesgegenwärtig–bleiben“ 
   Die Geistesgaben als  

   Ermutigung zum Christsein 
 ökumenischer Gottesdienst  

  im Januspark 
  Predigt: Bischof em.  
  Dr. Franz-Josef Bode, Osnabrück 

Do, 30. Mai 10.30 Uhr Fronleichnam 
                     Hochamt, anschl. Prozession 

Mittwochs, 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, im Wechsel in der 
kath. und in der ev. Kirche – Beginn: 19. Juni, kath. Kirche (siehe dazu 
auch S. 17) 

Beichte / Beichtgespräch bitte mit dem diensttuenden Priester absprechen (di-
rekt in der Sakristei oder unter 04935 – 309 über das Pfarramt) Gemeindelei-
tung, Christiane Dettmer, bei Fragen (auch zu Gottesdiensten, Taufen, Trauun-
gen, etc.), Anregungen oder für Gespräche, siehe letzte Seite 
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Vorträge im Pfarrsaal der katholischen Kirche 
 
Freitag ● 07.06. ● 20.15 Uhr  

„Das Geheimnis des Lebens berühren“ 
Einblicke in den Ansatz einer ganzheitlichen Behandlung von Pati-
ent*innen im Kontext der Hospiz- und Palliativversorgung 

Ref.: Klinikseelsorger Dr. Leo Wittenbecher, Uni Klinik Münster 

 
Freitag ● 28.06. ● 20.15 Uhr 

„Selig, die trauern …“ 
Sterben – Tod und Trauer aus christlicher Sicht 

Ref.: Pfarrer Dr. Jürgen Janik, Mainz 

 
Montag ● 8.7. ● 20.15 Uhr 

Christentum und Islam 
die humorvolle Thematisierung von gegenseitigen Vorurteilen 

Ref.: Dr. Michael Schober, Theologe, Diözesanbeauftragter für den in-
terreligiösen Dialog im Bistum Osnabrück (KEB Ostfriesland) 

 

Konzert 

Dienstag ● 30.7. ● 20.15 Uhr ● Katholische Kirche 

„Fantasia und Echo“ – Alte und Neue Musik für Blockflöte  

Ulrike Mauerhofer und Mechthild Alpers, Karlsruhe (Eintritt frei) 

Homepage der Katholischen Kirche Juist: 

Besuchen Sie gerne unsere neue Homepage der Gemeinde „Zu den Hei-
ligen Schutzengeln“: 

https://katholisch-juist.de 

Dort finden Sie alle Infos zur Gemeinde, den Gottesdiensten, Tauf- oder 
Trauanmeldungen oder auch den Veranstaltungen im Sommer. 
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So 05.05. ● 10.00 Uhr 

Rogate 

„Ein Sommerpsalm“ 
Psalm 23 in fünf Szenen 
Mit Abendmahl 

 
 
Brigitte Rhode 

Do 09.05. ● 10.00 Uhr  
Christi Himmelfahrt 

„Himmlische Momente“ 
Lk 24,44-53 
Open-air Gottesdienst vor 
der Inselkirche, bei Regen 
oder Kälte drinnen 

 

 

Stefanie Lohmann und 

Brigitte Rhode 

So 12.05. ● 10.00 Uhr  
Exaudi 

„Mütterportraits“ 
Mütter (aber auch ein Vater) 
aus der Bibel kommen zu 
Wort 

 

 

Brigitte Rhode 

19.05. ● 10.00 Uhr  
Pfingstsonntag 

„Ich bin begeistert!“ 
Apg. 2,1-21 
Festgottesdienst mit Taufe 

 

Stefanie Lohmann und 

Luitgardis Parasie 

20.05. ● 10.30 Uhr 
Pfingstmontag 

Ökum. Gottesdienst auf 
dem Janusplatz, 
bei schlechtem Wetter in der 
kath. Kirche 

 

 

 

Ökum. Team 

Do 23.05. ●17.30-18.00 
Uhr 

Kinder- und Familiengottes-
dienst 

 

Fr. 24.05. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

Mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Luitgardis Parsasie 

So 26.05. ● 10.00 Uhr  
Trinitatis 

„Da muss doch noch mehr 
Leben ins Leben hinein“ 
Lk 9,57-62 

 

 

Luitgardis Parasie 

Do 30.05. ● 17.30-18.00 
Uhr 

Kinder- und Familiengottes-
dienst 

 

Fr 31.05. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl, Gästekantorei 

 

Stefanie Lohmann 

So 02.06. ● 10.00 Uhr  
1. So n. Trinitatis 

„Liebe ist stärker als Angst“ 
Joh 4,16-21 

 
Jürgen Kemper 

Do 06.06. 
17.30-18.00 Uhr 

Kinder- und Familiengottes-
dienst 

 

 

Fr 07.06. ● 19.30 Uhr Mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

Konstanze Lange und 

Jürgen Kemper 

So 09.06. ● 10.00 Uhr  
2. So n. Trinitatis 

„Ein gelungenes Fest“ 
Lk 14,16-24 

 

Konstanze Lange 

Do 13.06. 
17.30-18.00 Uhr 

Kinder- und Familiengottes-
dienst 
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Fr 14.06. ● 19.30 Uhr  
Abendgottesdienst  

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Stefanie Lohmann 

So 16.06. ● 10.00 Uhr  
3. So n. Trinitatis 

„Wie weit reicht meine Hoff-
nung?“ 
1.Kön 17,8-16 

 

Hilke Bertelsmann 

Mi 19.06. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet katholische Kirche 

Do 20.06. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  

Fr 21.06. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Hilke Bertelsmann 

So 23.06. ● 10.00 Uhr  
4. So n. Trinitatis 

„Ein kleiner Rockzipfel und 
ein großer Schritt zur Ver-
söhnung“ 
Sam 24,1-20 

 

 

Stefanie Lohmann 

Mi 26.06. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet evangelische Kirche 

Do 27.06. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  

Fr 28.06. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Annette Behnken 

So 30.06. ● 10.00 Uhr  
5. So n. Trinitatis 

„Hoffen – Warten – Sich Auf-
machen“ 
Röm 8,24.28 

 

Annette Behnken 

Mi 03.07. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet katholische Kirche 

Do 04.07. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  

Fr 05.07. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Stefanie Lohmann 

So 07.07. ● 10.00 Uhr  
6. So n. Trinitatis 

  

N.N. 

Mi 10.07. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet evangelische Kirche 

Do 11.07. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  

Fr 12.07. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

Festgottesdienst 60 Jahre 
Inselkirche 
mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 
Anschl. Sektempfang un-
term Turm 

 

 

 

 

Stefanie Lohmann 

So 14.07. ● 10.00 Uhr  
7. So n. Trinitatis 

„Am Tisch des Herrn“ 
Mose 16,2-3.11-18 

 

Matthias Eikenberg 

Mi 17.07. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet katholische Kirche 

Do 18.07. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  
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Fr 19.07. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Matthias Eikenberg 

So 21.07. ● 10.00 Uhr  
8. So n. Trinitatis 

 
Stefanie Lohmann 

Mi 24.07. 22.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet evangelische Kirche 

Do 25.07. ● 17.30 Uhr Kinder- und Familien-GD  

Fr 26.07. ● 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst 

mit Bildbetrachtung, Abend-
mahl und Gästekantorei 

 

Matthias Eikenberg  

So 28.07. ● 10.00 Uhr  
9. So n. Trinitatis 

„Anvertraute Gaben“ 
Mt 13,44-46 

 

Matthias Eikenberg 

Mi 31.07. ●  22:00 Uhr Ökumenisches Taizégebet kath. Kirche 

An folgenden Tagen wird Gelegenheit zu einer Strandtaufe sein: 

Fr 10.05.; Sa 18.05.; Sa 15.06.; Sa 22.06.; Sa 13.07.; Fr 26.07.; Do 08.08.; Sa 24.08 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Inselpastorin Stefanie Lohmann  
 

Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen (Gäste sind willkommen!) 

15. Mai um 15.30 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirche: 

Die Juister CDU-Frauen gestalten den Nachmittag 

19. Juni: Sommerpause; kein Treffen! 

17. Juli um 15.30 Uhr im Terrassensaal, Wilhelmstraße 39: 

 „Op Platt“ – ein Plattdeutscher Nachmittag 

Bei Fragen oder Anregungen, wenden Sie sich gerne an den Kirchenvorstand. 
 

Herzliche Einladung zur Andacht im Haus Mutter Eva:  

Dienstags um 18.00 Uhr (ab dem 30.05.) 
 

Die Frühjahrsklangwochen mit Maria Schmidt-Fieber (Wuppertal) finden in diesem 

Jahr noch statt bis zum 03. Mai. In dieser Zeit finden jeden Morgen um 09.00 Uhr eine 

Gongmeditation und jeden Abend um 19.30 Uhr die Gute-Nacht-Klänge in der ev. In-

selkirche statt. 
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Ihre Familienpension mitten im Dorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.villacharlotte.de Tel: 04935 / 216 

  

Hermann Wölfel und Frank Mechel 

Annoncen 30 
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So finden Sie uns: 
      Evangelisch - lutherische Katholische Gemeinde 

Inselkirchen-  zu den Heiligen 
gemeinde   Schutzengeln 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

www.katholisch-juist.de  

Gemeindeleitung 

Christiane Dettmer 

Dünenstr. 16 

Tel.: 04935 / 92 16 36 

email: C.Dettmer@bistum-os.de 

Pfarrbüro 

Dünenstr. 16, Tel.: 0 49 35 / 309 

Kirchenvorstand 

Vorsitzende: 

Christiane Dettmer (s.o.) 

Stellvertr. Vorsitzender:  

Stefan Danzer 

Tel.: 0 49 35 / 8040 

e-mail: stefan@danzer-juist.de 

Konto der kath. Kirchengemeinde Juist 

IBAN DE 34 2836 1592 850 2 203 9 00 

Raiffeisen-Volksbank Fresena e.G.  

www.inselkirche-juist.wir-e.de 

Pfarramt 

Inselpastorin Stefanie Lohmann 

Wilhelmstr. 42, 

Tel.: 0 49 35 / 91 09 10 

email: Stefanie.Lohmann@evlka.de 

Kirchenmusik 

Kantor Stephan Reiß 

Wilhelmstr. 39, Tel.: 0 49 35 / 91 09 13 

email:  Stephan.Reiss@evlka.de  

  

Friedhof 

Julia Reiß 

email: post-fuer-catalpa@gmx.de 

 

Küsterei: 

Heike Westkott, Tel.: 0151/15613927 

email: hwestkott@aol.com 

1000 x 60 

Elisabeth Tobaben, 01575-1599973  

email: tobaben.juist@t-online.de 

Gisela Reuter, 0171-5249905 

email: 1000x60@web.de 

Kur- und Urlauberseelsorge: 

KurpastorIn, Wilhelmstr. 39 

Kindertagesstätte „Schwalbennest“ 

Martina Plünnecke-Krüger, Schoolpad 2 

Tel.: 04935 / 621 Fax: 92 13 58 

e-mail: kts.Juist@evlka.de 

Kirchenvorstand 

Vorsitzende: Stefanie Lohmann 

Stellvertreterin: Inka Extra 

e-mail: INKAEXTRA@web.de 

Konto des Kirchenamtes Aurich 

IBAN DE 19 2836 1592 0400 4140 00 

Bitte unbedingt unter Verwendungszweck „Juist“ 

angeben! 

Diakonie – Pflegedienst  

Tel.: 0151 / 551 624 04 

Hermann Wölfel, 

Frank Mechel, Krankenpfleger 

Telefonseelsorge 

(ökumenisch und gebührenfrei) 

0800 / 111 01 11 oder 111 02 22 

Sie werden automatisch mit der 

zuständigen Dienststelle verbunden! 

Krankenhausseelsorge 

Norden: 04931-181487 

Aurich: 04941- 941090. 

 

 

Psychologische Beratungsstelle 

ev.- luth. Kirchenkreis Norden 

Mennonitenlohne 2 

Tel.: 04931 / 9313-13 


